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Infos des Gemeindepräsidenten

Lyss – das attraktive Regionalzentrum
Andreas Hegg  
Gemeindepräsident Lyss (FDP.Die Liberalen)

Wir haben das Glück in einem Land und ei-
nem Ort zu leben, wo wir eine sehr hohe Le-
bensqualität geniessen. Das ist nicht selbst-
verständlich und wir dürfen dafür dankbar 
sein.

Lyss ist als Wohn- und Arbeitsort attraktiv 
und das soll auch so bleiben. Mein Ziel ist es, offen zu sein für Neues 
und Einrichtungen und Abläufe, die überholt sind, der heutigen Zeit 
anzupassen. Wir müssen mit unseren Steuergeldern sorgfältig umge-
hen, alle Ausgaben periodisch hinterfragen und neue Dienstleistun-
gen nur anbieten, wenn diese vorher gründlich auf Sinn, Zweck und 
finanzielle Auswirkungen geprüft wurden. 

Auch als Standort für Industrie-, Gewerbe- und Dienstleistungs-
betriebe mit über 8000 Arbeitsplätzen wollen wir uns weiterhin be-
haupten.

Meine Ziele für die nächste Legislatur 2018 – 2021
1.  Attraktivität und guten Mix erhalten - in Lyss kann man wohnen, 

arbeiten, einkaufen und die Freizeit verbringen: Ich möchte wei-
tere Investitionen in unsere Infrastruktur tätigen (Schulraum / Auf-
wertung Marktplatz / Sanierung und Aufwertung Biel- und Haupt-
strasse, usw.). Der zusätzlich nötige Schulraum muss zeitgerecht re-
alisiert werden. Es gilt auch zukünftig gute Voraussetzungen zu 
bieten, damit das Gewerbe und die Industrie zusätzliche Arbeits-
plätze in Lyss / Busswil schaffen. Zudem werde ich mich weiterhin 
gegen die Realisierung eines zweiten Bundesasylzentrums auf dem 
Waffenplatz Lyss wehren.

2.  Finanzen: Um die nötigen anstehenden Investitionen zu tätigen, 
werde mich auch in Zukunft für gesunde Finanzen mit genügend 
Eigenkapital einsetzen. Zusätzlich möchte ich die Schulden redu-
zieren. 

3.  Vereine unterstützen: Die Vereine sind weiterhin im Rahmen un-
serer Möglichkeiten zu unterstützen. Sie leisten wichtige Jugend- 
und Integrationsarbeit und fördern die Geselligkeit und den Zusam-
menhalt in unserer Gemeinde.

 

Gemeindewahlen 2017:  
«Die positive Kraft in Lyss / Busswil: FDP.Die Liberalen»

Patrick Ibele 
Wahlkampfleiter 2017 (FDP.Die Liberalen)

In der aktuellen Ausgabe des Mitteilungs-
blatts «Kontakt» finden Sie einen Überblick 
über unsere Kandidierenden für die Gemein-
dewahlen im September sowie die Themen 
und Ziele für die sich die FDP.Die Liberalen 
in der Gemeinde Lyss einsetzt und auch in 
Zukunft einsetzen wird.

Informationen zur aktuellen Politik der FDP.Die Liberalen Lyss fin-
den Sie in unserem Parteiprogramm 2018 – 2021 auf unserer Web-
seite www.fdp-lyss.ch sowie in der Wahlwerbung, welche Sie anläss-
lich der bevorstehenden Gemeindewahlen vom 24. September 2017 
erhalten werden.

Wir setzen uns ein für:
–  Ein attraktives Regionalzentrum; Lyss bleibt auch in Zukunft der 

führende Standort für Industrie-, Gewerbe- und Dienstleistungsbe-
triebe zwischen Bern und Biel

– Gesunde Finanzen; eine nachhaltige Finanz- und Investitionspolitik

–  Vielseitige Kultur und Sport; die Vereine als Träger der Dorfkultur 
und des Sports sind zu unterstützen.

–  Maximal ein Bundesasylzentrum; wir wehren uns gegen ein zweites 
Bundesasylzentrum auf dem Waffenplatz Lyss.

Sämtliche unsere bisherigen Mandatsträgerinnen und Mandatsträger 
werden wieder antreten.

Unser Gemeindepräsident Andreas Hegg und unser Gemeinderat Ste-
fan Nobs wollen weiterhin mit viel Elan und Weitblick den eingeschla-
genen Weg der Gemeinde Lyss fortsetzen. Als dritte Kandidatin stellt 
sich die Parteipräsidentin, Kathrin Hayoz, der Wahl für den Gemein-
derat. 

Die Liste für den Grossen Gemeinderat wurde nebst den bisherigen 
Mitgliedern mit vielseitig interessierten Persönlichkeiten aus Lyss, 
insbesondere auch aus dem Gewerbe und der Wirtschaft, ergänzt.

www.fdp-lyss.ch  www.wahlen2017.ch

Mehr Tagesschulen und Frühförderung für Fremdsprachige
Stefan Nobs 
Gemeinderat (FDP.Die Liberalen),  
Ressortvorsteher Bildung + Kultur, Lyss

Im Rahmen der Reorganisation der Volks-
schule Lyss konnten wir eine markante Ver-
besserung bei der Tagesschule erzielen. Bis-
her wird die Tagesschule zentral am Stand-
ort Stegmatt angeboten. Ab August 2018 
werden wir das Tagesschulangebot neu an 

jedem der vier Schulstandorte Busswil, Grentschel, Stegmatt und 
Zentrum (Kirchenfeld/Herrengasse) führen. Dank dieser Dezentrali-
sierung entfallen die aufwändigen und zeitraubenden Schulbustrans-
porte am Mittag und es entstehen für die Kinder vier Schulstandorte 
mit Bildung und Betreuung «unter einem Dach». Die Tagesschule, 
die einen wichtigen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
leistet, rückt näher an die Wohnquartiere. Ich bin überzeugt, dass diese 
Reorganisation eine qualitative Aufwertung für die Schülerinnen und 
Schüler bedeutet und dazu führen wird, dass noch mehr Kinder und 

Eltern die Tagesschulangebote nutzen werden. Als Gemeinde müs-
sen wir familienergänzende Betreuungsangebote noch vermehrt 
unterstützen und fördern.

Zusammen mit dem Ressort Soziales und Jugend, dem Elternforum 
und der Volkshochschule Biel-Lyss haben wir in diesem Jahr zum ers-
ten Mal Sprachförderkurse für fremdsprachige Kinder im Vorschulal-
ter angeboten. Unsere Erfahrungen zeigen, dass ein relativ hoher An-
teil der in den Kindergarten eintretenden Kinder kein oder zu wenig 
gut Deutsch spricht. Aus meiner Sicht ist es äussert wichtig, die fremd-
sprachigen Kinder so früh wie möglich sprachlich zu integrieren. Ohne 
genügende Deutschkenntnisse können fremdsprachige Schülerinnen 
und Schüler dem Unterricht nur bedingt folgen. Zudem können sich 
diese Kinder kaum mit ihren deutschsprachigen Mitschülern austau-
schen, was zu Ausgrenzung führen kann. Als Gemeinde müssen wir 
die sprachliche Integration von Kindern und Erwachsenen för-
dern und diese von den Fremdsprachigen auch einfordern.

Liberale Politik ohne Scheuklappen. Für Lyss und Busswil.
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Lyss, das attraktive Zentrum des Seelands 
Kathrin Hayoz 
Kandidatin Gemeinderat (FDP.Die Liberalen)

Unsere Gemeinde ist in den letzten Jahren 
stark gewachsen und wird dies auch in den 
nächsten Jahren wohl noch tun. Trotz der 
Grösse mit fast 15`000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern hat Lyss seinen dörflichen Cha-
rakter zum grössten Teil behalten können: 
man kennt und grüsst sich auf der Strasse, 

viele Bewohnerinnen und Bewohner sind in irgendeinem der zahlrei-
chen Vereinen organisiert und nehmen aktiv am Vereins- und Dorfle-
ben teil.
 
Unser Dorfzentrum ist in den letzten Jahren etwas verloren gegangen. 
Wir müssen unbedingt dafür besorgt sein, dass der Dorfkern belebt 
bleibt und für alle gut erreichbar ist. Es muss für motorisierten Ver-
kehr, wie auch für den Langsamverkehr genügend Platz haben und si-
cher sein. Es soll für alle genügend Parkraum vorhanden sein. Für die 
Ladenbesitzer und die Restaurants ist es sehr wichtig, dass die Kund-
schaft Parkplätze in der Nähe findet, nur so kommen sie ins Zentrum 
und fahren nicht in Einkaufszentren in die Agglomerationen von Biel 
oder Bern.

Mir als aktive Velofahrerin ist es sehr wichtig, dass auch für Velo-
fahrende genügend Raum zur Verfügung steht. Im Dorfkern, vor allem 
rund um den Hirschenkreisel sollte die Sicherheit der Velofahrenden 
verbessert werden. Die aktuelle Situation im Trachselloch ist gefähr-
lich und unbefriedigend.
 
Mit der Umgestaltung der Bielstrasse ist nun ein Anfang gemacht, da-
mit der Verkehr besser fliessen soll, aber auch alle Verkehrsteilnehmen-
den sicherer sind. Von Gemeindeseite müssen wir nun den Marktplatz 
attraktivieren und so gestalten, dass ein Platz entsteht, der Hindernis-
frei begangen werden kann. Es sollte auch möglich sein, Imbiss- und 
Marktstände aufzustellen, so dass der Platz zum Flanieren einlädt.

Damit Lyss auch in Zukunft ein attraktives Zentrum bleibt, müssen wir 
zu unserer Infrastruktur Sorge tragen. Bei Bedarf soll diese renoviert 
und den neuen Gegebenheiten angepasst werden. In den letzten Jah-
ren wurde sehr viel in die Infrastruktur investiert wie z.B. die Sanie-
rung der Seelandhalle und des Kirchenfeldschulhauses, Neubau Feu-
erwehrmagazin und Werkhof. Trotzdem hat es weitere Gebäude, wie 
zum Beispiel das  Stegmattschulhaus oder auch das Sieberhaus, die 
nun unbedingt saniert werden sollten. Dank der nachhaltigen Finanz-
politik der letzten Jahre, sollten die nötigen Mittel vorhanden sein, um 
diese Arbeiten anzugehen. 
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